
  
 

Pflegehinweise für erworbene Produkte 
 

Hinweise bei der Verwendung von Marmor 

 
Marmor ist ein Naturstein, also ein natürlich gewachsener Stein. 
Er besteht zum größten Teil aus Kalziumkarbonat (CaCo3), daneben aber auch aus Beimengungen 
verschiedener Art, wie Metalloxyden, Farberden (usw.). Erst durch diese Beimengungen bekam der  
sonst weiße Marmor sein charakteristisches, farbiges Aussehen, dass ihn zum beliebten und  
geschätzten Baustoff gemacht hat. 
In Marmor kommen häufig schmale und breite Adern verschiedener Färbung vor. Es handelt sich  
hier ursprünglich um Risse, die vor Jahrmillionen durch gebirgsbildende Kräfte im Stein entstanden, 
im Laufe der Zeit aber durch Kalkspat wieder aufgefüllt wurden und verwachsen sind. 

 
Auch bei den im JURA-MARMOR vorkommenden sogenannten „Glas- oder Quarzadern“, die vom 
Laien häufig als gekittete Stellen angesehen werden, handelt es sich um die gleichen naturgegebenen  
Erscheinungen. Der Stein ist in sich innig verwachsen und stellt eine einheitlich feste Masse dar. Eine  
stärkere Bruchempfindlichkeit von Marmorplatten wegen dieser Adern ist nicht gegeben. Solche das  
Gestein durchziehenden Adern sind somit auch keine Fehler oder Mängel. 

 
 

Reinigung und Pflege 
 

Es dürfen keine säurehaltigen oder ätzenden Mittel verwendet oder ähnliche Materialien aufgebracht 
oder abgestellt (auch nicht kurzzeitig) werden. 
Nicht geeignet für die Reinigung frisch verlegter und noch nicht ausgetrockneter Fensterbänke sind  
seifen- oder fetthaltige Mittel, die das zum Austrocknen notwendige Porengefüge des Jura-Marmor  
verschließen. 
Empfohlen wird die Verwendung von klarem Wasser oder Wasser unter Zugabe eines flüssigen  
Spülmittels (farblos) oder Grundreinigers. 

 
Der aufgebrachte Grundschutz ist regelmäßig zu erneuern und bietet keinen absoluten Schutz  
gegen Flüssigkeitsaufnahme und daraus evtl. entstehenden Flecken.  

 
Für weitere Reinigung -und Pflegehinweise kontaktieren Sie uns oder gehen auf 
https://www.lithofin.de/de/loesungen/pflegeanleitung 

 
 
 


